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Auffahrt und Pfingsten – 
Feste des Geistes
Auffahrt und Pfingsten bilden ein 
wichtiges christliches Festpaar. Wie 
es zwischen Karfreitag und Ostern 
eine inhaltliche Verbindung gibt, so 
besteht auch zwischen Himmelfahrt 
und Pfingsten ein innerer Zusam-
menhang. Stehen Karfreitag und Os-
tern für eine Bewegung erst nach 
unten und dann wieder nach oben 
(Sterben und Auferstehen), so ste-
hen Auffahrt und Pfingsten für eine 
Bewegung erst nach oben und dann 
wieder nach unten (Auffahrt in den 
Himmel und Herabkommen des 
Geistes). Denn nachdem Jesus bei 
der Auffahrt zurückgekehrt ist in 
die Sphäre Gottes, aus der er sich 
leibhaftig in diese Welt hineinge-
senkt hat, sendet er an Pfingsten den 
Heiligen Geist, der ihn geistig auf 
dieser Welt weiterhin vertritt und 
repräsentiert. 

In beiden Geschehen – Auffahrt 
und Pfingsten – spielt also der Geist 
eine gewichtige Rolle. «Geist» steht 
in Zusammenhang mit unserem 
Ausdruck, Wort und Begriff der «Be-
geisterung». Und die Jünger waren 
an Pfingsten eben begeistert, derart 
begeistert, dass sie von Umstehen-
den gar für an- oder betrunken ge-
halten worden sind, wie es in der 

Seit einiger Zeit pflegen verschie-
dene Kirchgemeinden in unserer Re-
gion eine verstärkte Zusammenar-
beit. Nun werden die ersten Früchte 
in Form von gemeinsamen Anlässen 
sichtbar. Soweit der Platz reicht, 
werden sie künftig auch in dieser 
Rubrik allen Interessierten der Re-
gion vorgestellt. In diesem Monat 
sind es zwei gemeinsame Gottes-
dienste der Region «Jolimont-Hof-
mannsfluh» mit den Kirchgemeinden 
Vinelz-Lüscherz, Erlach-Tschugg 
und Gampelen-Gals, im Juni feiern Si-
selen-Finsterhennen, Täuffelen und 
Sutz-Lattrigen ihren zweiten ge-
meinsamen Gottesdienst in Siselen.

Apostelgeschichte heisst: «Andere 
aber spotteten und sagten: Die sind 
voll süssen Weins» (Apg 2, 13).

Dabei kann davon keine Rede 
sein: Die Jünger waren in dem be-
stimmten Sinne begeistert, dass sie all 
das, was sie mit Jesus verbunden, er-
lebt und erhofft haben auf einmal, 
ganz unvermittelt und mit quasi feu-
riger Energie weitergeben und -sagen 
mussten. Von feurigen Zungen ist des-
halb in der klassischen Pfingsterzäh-
lung des Lukas die Rede. Die nämli-
chen Feuerzungen gehören zur fes-
ten Bildsprache bei quasi allen Dar-
stellungen des Pfingstgeschehens.

Diese überschwängliche Begeiste-
rung, sie hat sich – eben wie Feuer-
zungen – schnell und rasant weiter-
verbreitet. Und aus der Gemein-
schaft der derart Begeisterten wurde 
eine grössere Gemeinschaft: die Kir-
che. Ihr Lebensprinzip ist der Geist. 
Deshalb auf dem Pfingstbild in der 
Mitte die Ekklesia (die Kirche) mit 
der Feuerzunge über dem Kopf.

Vom Geist heisst es im Neuen Tes-
tament an prominenter Stelle, dass 
er wehe, wo er will (Joh 3, 8). Viel-
leicht weht er auch nicht immer in 
der Kirche. Aber vor allem erleben 
wir es (an den leider zu vielen aktu-

ellen Krisenherden), dass Vieles 
passiert, wo die Akteure und Ak-
teurinnen von allen guten Geistern 
verlassen zu sein scheinen. Denken 
wir nur an den Krieg Russlands 
gegen die Ukraine, an die Gescheh-
nisse in Israel und Palästina seit 
dem 7. Oktober 2023 oder an den 
Terror in Moskau, an Birma, den 
Jemen oder an anderes… Es gibt 
eben nicht nur den Geist von 
Pfingsten und Auffahrt, sondern 
auch den Ungeist, der auch in demo-
kratischen Ländern auf dem Vor-
marsch zu sein scheint.

Umso wichtiger ist es, den Geist 
zu feiern, ihn zu zelebrieren, ihn an 
uns und in uns zu lassen, jetzt, an 
Auffahrt und an Pfingsten, gerne 
auch in einem unserer Festgottes-
dienste in der Region. Und mit dem 
Geist feiern wir auch seine Früchte 
als Gegenteil allen Ungeistes: 
«Liebe, Freude, Frieden, Geduld, 
Güte, Rechtschaffenheit, Treue, 
Sanftmut, Selbstbeherrschung» 
(Gal 5, 22f.). In diesem Sinne sei 
allen eine gesegnete Auffahrt und 
ein geistreiches Pfingstfest ge-
wünscht!

Matthias Neugebauer, Pfarrer in Ins
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Sonntag, 5. Mai 9.30 Uhr
Kirche Erlach
Familiengottesdienst
der Regio-KUW 
Jolimont-Hofmannsfluh

Sonntag, 19. Mai, 9.30 Uhr
Kirche Gampelen,
gemeinsamer 
Abendmahlsgottesdienst zum 
Pfingstfest
der Region Jolimont-Hofmannsfluh

Regionale Veranstaltungen

Konfirmation 2024

Am Sonntag, 23. Juni findet in der 
Kirche Siselen der zweite gemein-
same Gottesdienst der drei Kirch-
gemeinden unter dem Motto 
«Bodenständig»statt.

Ein ad hoc-Chor unter der Leitung 
von Aljona Kozlova bereitet dazu 
Lieder vor, die Halt im Leben geben.

Zur Vorbereitung trifft sich der Chor 
am 27. Mai, 3.,10. und 17. Juni,
19.30 - 21 Uhr im Kirchgemeinde-
haus Siselen. Anmeldung bis 16. Mai 
an pfarramt@rksf.ch / 032 396 22 25
Bitte nennen Sie auch ein Lied, das 
Ihnen Halt gibt!

An einem musikalisch–geselligen 
Anlass am Sonntag, 2. Juni zwi-
schen 14 und 17 Uhr besteht die 
Gelegenheit, die Orgel Port an 
ihrem Lagerort in der Kirche Sutz zu 
besichtigen. 

Ein «Abschiedsfilm»zeigt die Orgel 
ein letztes Mal an ihrem alten 
Standort, dazu erklingen musikali-
sche Beiträge in lockerer Folge und 
ein Apéro wird gereicht. 

Eine grosse Sammelkasse nimmt 
auch Ihre Spende gerne entgegen!

Spendensammlung für die neue 
Orgel
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Gottesdienste

Sonntag, 5. Mai, 9.30 Uhr
Kirche
Gottesdienst, anschliessend 
Kirchgemeindeversammlung
Daniel Ritschard, Pfarrer
Esther Marti, Orgel
Anschliessend Kaffeepause und 
Kirchgemeindeversammlung.
Kollekte: Pro Senectute Bern

Donnerstag, 9. Mai, 10 Uhr
Kirche
Konfirmationsfeier 2024
«Sich selber lieben – sich andern 
zuwenden»
Daniel Ritschard, Pfarrer
Jürg Fäs, Kirchgemeindepräsident
und Konfirmand/innen 
Esther Marti, Orgel
Anschliessend Apéro
Konfirmationskollekte

Sonntag, 19. Mai, 9.30 Uhr
Kirche
Abendmahlsgottesdienst zum 
Pfingstfest, mit Taufe
Daniel Ritschard, Pfarrer
Rahel Bélizaire, Harfe,
Esther Marti, Orgel
Anschliessend Kirchenkaffee.
Gesamtkirchliche Pfingstkollekte

Nach dem Morgengottesdienst
im Pfarrstübli
Kirchenkaffee
Herzliche Einladung zum Austausch 
bei einer Tasse Kaffee oder Tee

Kirchliche Unterweisung(KUW)
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Veranstaltungen

Mittagsstamm für Seniorinnen und 
Senioren
Mittwoch, 1. Mai, 12-13 Uhr
Restaurant des Pflegehotels Sutz-
Lattrigen
Immer am ersten Mittwoch im 
Monat. Wir freuen uns, Sie in gemüt-
licher Runde begrüssen zu dürfen!

Kirchgemeindeversammlung
Sonntag, 5. Mai, ca. 10.45 Uhr
Kirche
im Anschluss an den Gottesdienst. 
Traktanden und aufgelegte Doku-
mente auf der Homepage.

Wollness - Stricken im Pfarrstübli
Montag, 6. Mai, 14-17 Uhr
Immer am ersten Montag im Monat 
mit Ines Dänzer, 032 397 20 58. Es 
sind alle herzlich eingeladen in 
gemütlicher Runde zu stricken und 
zu plaudern. Neue Stricker/innen 
sind herzlich willkommen!

6. Klasse
Samstag, 25. Mai und 7. Juni
8.30-15 Uhr
Pfarrstübli

9. Klasse
Samstag, 27. April, 9–15 Uhr
Dienstag, 7. Mai, 17.30–19 Uhr

Am 9. Mai werden konfirmiert:
Florian – Julian – Silvan
 Elena – Léonie – Nelia – Yasmina

Jeden Mittwoch von 9.30-10 Uhr
im Chor der Kirche Sutz
Besinnlicher Zwischenhalt
mit Wort, Stille, Gesang. Eine halbe 
Stunde Unterbruch im Alltag.
Auskunft: Daniel Ritschard, Pfarrer. Pause 
während den Schulferien.

Von Pfingsten an begleitet uns ein 
neues Quartalslied. Es ist «Komm, o 
komm, du Geist des Lebens»(509).

Die Bitte um diese Kraft gehört nicht 
nur zu Pfingsten, sondern kann in 
jedem Gottesdienst Platz finden.

Quartalslied ab Pfingsten

Vorschau

Ad hoc-Chor der Kirchgemeinden 
Siselen-Finsterhennen, Täuffelen
und Sutz-Lattrigen

Eröffnungsfest der Pfrundscheune
Safe the Date
Am 15. und 16. Juni wird gefeiert!
Nach einem Jahr Bauzeit freuen 
sich der Kirchgemeinderat und alle 
Mitbeteiligten auf ein buntes Ein-
weihungsfest, zu dem Sie herzlich 
eingeladen sind. 
Nähere Infos zum Festprogramm finden 
Sie in der Juni-Ausgabe
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Präsidium Kirchgemeinderat
Stephan Jost
jost.stephan@bluewin.ch

Pfarramt
Donald Raoul Hasler  032 338 11 38
donaldhasler@me.com

Adressen

Kontakte KUW
Klasse 1–6
Sylvia Stampfli 079 667 62 20
Klasse 7–9
Donald Hasler 032 338 11 38

Sigriste
Kathrin Grimm 032 338 20 68
Astrid Gutmann-Rumo 032 338 12 67
Heinz Gutmann-Spahr 079 527 60 43
Jacqueline Krähenbühl 079 760 79 32

Sekretariat
Carina Bleif 079 580 72 36
info@kirchevinelzluescherz.ch
Montag- und Mittwochvormittag 
nach Vereinbarung

Kirchgemeinde Vinelz-Lüscherz
www.kirchevinelzluescherz.ch

Sigristin
Ursula Künzli 079 444 79 64

Adressen

Präsidium Kirchgemeinderat
Anna-Katharina Mader 079 669 37 82
kaethi.mader@hispeed.ch

Pfarramt
Adrian Baumgartner 032 313 16 51
info@kirchegampelengals.ch

Kirchgemeinde Gampelen-Gals
www.kirchegampelengals.ch

Foto: zVg

Konfirmationsfeier der RegioKUW
Mittagstisch für alle
Freitag, 3. Mai, 12 Uhr 
Gemeindesaal Lüscherz
12–13.15 Uhr Mittagessen
anschl. gemütliches Beisammensein.

Preis: Fr.10.– für Erwachsene, 
Fr. 4.– für schulpflichtige Kinder
Anmeldungen bis Mittwochabend 
1. Mai beim Pfarramt 032 338 11 38

Vollmondsingen 
Donnerstag, 23. Mai, 20.30 Uhr 
Kirche Vinelz

Aus Erlach: 
Nora Erb, Leonie Hubacher, Eva 
Lüthi und Lenja Studer.
Aus Tschugg:
Elin Garo und Yoana Studer
Aus Vinelz:
Levin Binggeli, Noah Gasser, Selma 
Hofer und Ladina Schumacher.
Aus Gals:
Dana Dietrich und Lara Tribolet. 

Am 9. Mai, 10 Uhr werden in der Kirche Erlach konfirmiert:

Wir laden Sie herzlich ein
zum Mitfeiern!
Donald Hasler und Philipp Bernhard

Veranstaltungen

Die kirchliche Unterweisung KUW 
weitet den Horizont. Hoffentlich 
jenen der Schülerinnen und 
Schüler, mit Sicherheit aber jenen 
unserer Kirchgemeinden. Seit wir 
vom Jolimont bis zur Hoffmansfluh 
den Unterricht gemeinsam als «Re-
gio-KUW» anbieten, finden ganz 

neue Begegnungen über die Ge-
meindegrenzen hinaus statt. Mit der 
Konfirmation steht nun ein besonde-
rer Regio-Höhepunkt an: Die KUW-
Schülerinnen und -Schüler aus 
Gampelen-Gals, Erlach-Tschugg und 
Vinelz-Lüscherz feiern gemeinsam
den Abschluss ihrer Unterrichtszeit.

Gottesdienste

Gottesdienste

Sonntag, 5. Mai, 19 Uhr
Kirche Gampelen
Abendgottesdienst
Adrian Baumgartner, Pfarrer
Bertrand Roulet, Orgel

Donnerstag, 9. Mai, 9.30 Uhr
Kirche Gampelen
Gottesdienst Auffahrt
Adrian Baumgartner, Pfarrer
Bertrand Roulet, Orgel

Donnerstag, 9. Mai, 10 Uhr
Kirche Erlach
Konfirmationsfeier RegioKUW9
Wort und Liturgie:
Donald Hasler, Pfarrer
Philipp Bernhard, Pfarrer
Annemarie Wälti, Orgel
Daniela Laubscher, Flöte

Sonntag, 12. Mai, 9.30 Uhr
Mehrzweckhalle Gals
Geschichte und Musik, der etwas 
andere Gottesdienst zum Thema 
«Die Mutter»
Adrian Baumgartner, Pfarrer
Bertrand Roulet, Klavier

Sonntag, 19. Mai, 9.30 Uhr
Kirche Gampelen
Abendmahlgottesdienst am 
Pfingstsonntag
Gemeinsame Feier der 
Kirchgemeinden Jolimont-
Hoffmannsfluh
Wort und Liturgie:
Adrian Baumgartner, Pfarrer
Donald Hasler, Pfarrer
Philipp Bernhard, Pfarrer
Bertrand Roulet, Orgel
Anschliessend Apéro

Kirchliche Unterweisung(KUW)

Sonntag, 5. Mai, 9.30 Uhr 
Kirche Erlach
RegioKUW 2 Familiengottesdienst 
zum Sonntag Rogate (Betet)
«Bittet so wird euch gegeben»
Philipp Bernhard, Pfarrer
Irêne Löffel, Katechetin
Ruth Pellegrini, Musik

Donnerstag, 9. Mai, 10 Uhr 
Kirche Erlach
Konfirmation an Auffahrt zum 
Thema Freiheit 
«Wir wollen frei sein! Sagten sie, als sie 
die Schulbank verliessen… !» Galater 5 
Konfirmanden von Gals, Erlach, 
Tschugg, Vinelz 
Donald Hasler, Pfarrer,
Philipp Bernhard, Pfarrer, 
Annemarie Wälti, Orgel
Daniela Laubscher, Flöte 
Anschliessend Apéro. 

Sonntag, 12. Mai, 9.30 Uhr 
Kirche Vinelz
Gottesdienst am Muttertag zum 
Sonntag Exaudi (Erhöre uns) 
«Wir wissen, dass denen, die Gott 

lieben, alle Dinge zum Besten 
dienen.» Römer 8,26-30
Donald Hasler, Pfarrer 
Miriam Vaucher, Musik 
Kleine Überraschung für die Frauen 

Sonntag, 19. Mai, 9.30 Uhr 
Kirche Gampelen
Regiogottesdienst zu Pfingsten mit 
Abendmahl, «mit vereinten Kräften»
3 Kirchgemeinden machen sich auf 
den Weg! 1. Mose 11,1-9 und 1. Korinther 3,4-17
Pfarrpersonen: Adrian Baumgartner, 
Philipp Bernhard und Donald Hasler 
Bertrand Roulet, Musik 
Anschliessend Apéro.

Sonntag, 26. Mai, 9.30 Uhr 
Gemeindesaal Lüscherz
Gottesdienst zum Sonntag Trinitatis
«Neugeboren aus Wasser und 
Geist!» Johannes 3,1-13
Donald Hasler, Pfarrer
Miriam Vaucher, Musik

Für den kostenlosen Fahrdienst zum 
Gottesdienst für Vinelzer und Lüscherzer 
melden Sie sich beim Pfarramt. 

Eine neue Welt
Gottes Vertrauen in den Menschen 
muss gross sein, da wir durch ihn ge-
schaffen sind und er somit unsere 
Erlösung in unsere Hände legt. Wir 
werden wirklich geliebt und unser 
Wesen wird als fähig zur Erkenntnis 
Gottes bestimmt. Wie das Auge son-
nenhaft sein muss, damit es die 
Sonne überhaupt erblickt. (Plotin) 
Wir wollen dankbar sein für die 
Gaben, die wir von Gott bekommen 
haben. Er teilt seine Herrlichkeit mit 
uns. Er kann sich nicht geteilt geben, 
sondern nur als Ganzes. Gottes 
Schöpfungen sind immer vollkom-
men. 

Würde ein Schreiner eine halbfer-
tige Tür produzieren, einfach so aus 
purem Vergnügen? Tut Gott so 
etwas Seltsames? Seine Herrlichkeit 
teilt er mit uns, er kennt nur Geben. 
Kann es sein, dass wir nicht unter 
seinen Kindern sind, wenn er uns 
ewig und bedingungslos liebt? Er 
weiss, wie er uns geschaffen hat. 
Eins mit ihm. Wir haben die Teil-
habe an seinem Wesen. 

Mensch werde wesentlich, heisst 
es bei Angelus Silesius. Wir wollen 
uns heute nicht täuschen, wir sind 
Kinder Gottes und somit ist keine 
Angst in uns, weil wir die Liebe 
selbst sind. Würdest du gestatten, 
dass deine Kinder leiden? Angst ist 
nicht gerechtfertigt. Wir wollen
dem vertrauen, der den Weg kennt.

Wenn der Gedanke der Trennung in 
einen Gedanken der Vergebung um-
gewandelt worden ist, wird die Welt 
in einem ganz anderen Licht gese-
hen: in einem Licht, das zur Wahr-
heit führt, wo alle Irrtümer ver-
schwinden müssen. Wir müssen die 
Welt durch Christi Augen durch das 

Auge der Versöhnung und Verge-
bung sehen, damit das, was gemacht 
wurde, um zu sterben, dem ewigen 
Leben zurückerstattet werden kann. 

Adrian Baumgartner, Pfarrer

Kein Auge kann die Sonne sehen, das nicht 
sonnenhaft geworden ist. So sieht auch keine Seele 
das Schöne, wenn sie nicht schön geworden ist.

Plotin «Das Schöne»

Lüscherz
• Edith Grimm-Dubler, 1944
• Helmut Heimann, 1949

Jubiläen im Mai

Herzlichen Glückwunsch zum 
Geburtstag und Gottes Segen fürs Neue 
Lebensjahr.

Kollekten im März

 03. Projekt Südsudan, Fr. 254.45
 17. Tagesschule Schulimont, 

Fr.160.10
 24. ACAT Schweiz, Fr. 133.–
 24. Gassenküche Biel, Fr. 154.–
 29. Pfarramtl. Hilfskasse, Fr. 133.–
 31. Krebsforschung CH, Fr. 166.–
 31. Pfarramtl. Hilfskasse, Fr. 166.– 

Herzlichen Dank für Ihre Spenden! 

Kirchliche Unterweisung(KUW)

Die Daten des KUW sind unter 
www.kirchevinelzluescherz.ch 
ersichtlich

Am 9. Mai werden in der Kirche 
Erlach konfirmiert:
Aus Erlach:
Nora Erb, Leonie Hubacher, Eva
Lüthi und Lenja Studer.

Aus Tschugg:
Elin Garo und Yoana Studer

Aus Vinelz:
Levin Binggeli, Noah Gasser, Selma 
Hofer und Ladina Schumacher.

Aus Gals:
Dana Dietrich und Lara Tribolet
Wir laden Sie herzlich ein zum 
Mitfeiern!

Man werde also selber zuerst ganz gottähnlich und 
ganz schön, wenn man Gott und das Schöne 
schauen will.



In der letzten 
Sommerferienwoche,
5.–8. August 2024, 
verwandeln wir den 
Kirchgemeindegarten 
in ein Kinder-Zeltdorf 
und geniessen das Lagerleben. 

Für alle Kinder der 1.–6. Klasse.
Bist du dabei? Dann melde Dich an bis 
am 15. Mai.
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Katechetin
Monika Gauchat 079 299 20 43
gauchat.viva@gmx.net

Adressen

Präsidium Kirchgemeinderat
Raphael Hofmann 079 795 00 85

Pfarramt
Susanne Kühlhorn 032 396 22 25
pfarramt@rksf.ch

Kirchgemeinde Siselen-Finsterhennen
www.rksf.ch

Infrastruktur / Reservationen
Claudia Lauber 076 283 44 98
sigristin@kirche-erlach.ch

Adressen

Co-Präsidium Kirchgemeinderat
Jürg Fahm und Jürg Schneider
kirchgemeinderat@kirche-erlach.ch

Pfarramt
Philipp Bernhard 032 338 11 20
pfarramt@kirche-erlach.ch

Kirchgemeinde Erlach-Tschugg
www.kirche-erlach.ch

Gottesdienste Veranstaltungen

Ferien Susanne Kühlhorn
25. Mai – 17. Juni
Zuständig für Beerdigungen und 
seelsorgerliche Notfälle:
Pfr. Christoph Nussbaumer
Telefon 032 396 22 25

Gottesdienste

Gottesdienste

Details und Änderungen werden im 
Amtsanzeiger publiziert.

Veranstaltungen

Predigttaxi Anmeldungen bis am Vortag 
12 Uhr unter 079 622 06 23

Kirchliche Unterweisung(KUW)

KUW 9. Klasse
Dienstag, 7. Mai, 16.15–18 Uhr
Hauptprobe in der Kirche

Mittagstisch
Dienstag, 28. Mai, 12 Uhr
im Kirchgemeindehaus

Konfirmation 
Heilpädagogische 
KUW

Sonntag, 5. Mai, 9.30 Uhr
Kirche Erlach
Familiengottesdienst 
mit RegioKUW2
Irene Löffel, Katechetin
Philipp Bernhard, Pfarrer
Ruth Pellegrini, Orgel
Anschliessend Predigtkaffee

Donnerstag, 9. Mai, 10 Uhr
Kirche Erlach
Konfirmationsfeier RegioKUW9
Donald Hasler und 
Philipp Bernhard, Wort und Liturgie
Annemarie Wälti, Orgel
Daniela Laubscher, Flöte
Anschliessend Apéro

Sonntag, 12. Mai, 9.30 Uhr
Kirche Vinelz
Gottesdienst
Donald Hasler, Pfarrer
Miriam Vaucher, Orgel

Sonntag, 19. Mai, 9.30 Uhr
Kirche Gampelen
Abendmahlgottesdienst am 
Pfingstsonntag. Gemeinsame Feier 
der Kirchgemeinden «Jolimont-
Hoffmansfluh»
Adrian Baumgartner, Donald Hasler 
und Philipp Bernhard, Wort und 
Liturgie
Bertrand Roulet, Orgel
Anschliessend Apéro

Sonntag, 26. Mai, 9.30 Uhr
Kirche Erlach
Gottesdienst
Philipp Bernhard, Pfarrer
Ruth Pellegrini, Orgel
Anschliessend Predigtkaffee

Konfirmationsfeier der RegioKUW9

Foto: zVg

Die kirchliche Unterweisung (KUW) 
weitet den Horizont. Hoffentlich 
jenen der Schüler/innen, mit Si-
cherheit aber jenen unserer Kirch-
gemeinden. Seit wir vom Jolimont 
bis zur Hoffmansfluh den Unterricht 
gemeinsam als «RegioKUW» anbie-
ten, finden ganz neue Begegnungen 
über die Gemeindegrenzen hinaus 
statt. Mit der Konfirmation steht 
nun ein besonderer Regio-Höhe-

punkt an: Die KUW-Schüler/innen 
aus Gampelen-Gals, Erlach-Tschugg 
und Vinelz-Lüscherz feiern gemein-
sam den Abschluss ihrer Unter-
richtszeit. (vgl. dazu die Infos bei Vinelz-
Lüscherz)

Am 9. Mai werden in der Kirche 
Erlach konfirmiert:
Aus Erlach: Nora Erb, 
Leonie Hubacher, Eva Lüthi und 
Lenja Studer
Aus Tschugg: Elin Garo und 
Yoana Studer
Aus Vinelz: Levin Binggeli, 
Noah Gasser, Selma Hofer und 
Ladina Schumacher
Aus Gals: Dana Dietrich und 
Lara Tribolet

Wir laden Sie herzlich ein zum 
Mitfeiern! Philipp Bernhard, Pfarrer

Zusammen geht es besser. Mit die-
ser Überzeugung haben wir vor ein 
paar Jahren das Projekt RegioKUW 
gewagt und dabei gute Erfahrungen 
gemacht. Diese Vision hat Kreise ge-
zogen und weitere Ideen angestos-
sen. Unser Kirchesein hört nicht an 
den Gemeindegrenzen auf. Erst 
recht nicht in Zeiten des Umbruchs, 
in denen Ressourcen knapp und 
Synergien wichtiger werden.

Der Heilige Geist kümmert sich 
nicht um Verwaltungskreise. Den 
Pfingstsonntag werden wir – die 
Kirchgemeinden Gampelen-Gals, 

Foto: pixabay, geralt

Erlach-Tschugg und Vinelz-Lü-
scherz – darum gemeinsam feiern, 
mit einem festlichen Abendmahls-
gottesdienst in der Kirche Gampe-
len.(vgl. Infos zum Gottesdienst bei Gam-
pelen-Gals) 
Philipp Bernhard, Pfarrer

Ausflug für Seniorinnen und 
Senioren - Carfahrt ins Emmental
Mittwoch, 15. Mai, 13.10 Uhr
Besammlung für alle Angemeldeten 
beim Parkplatz Eurobus/Postauto-
depot, Seestrandweg 35, Erlach
Anmeldungen bis 30. April ans Pfarramt

Pfingstgottesdienst in Gampelen

Aus Platzgründen können die ein-
zelnen KUW-Anlässe hier nicht
publiziert werden. Sie finden die
Daten auf unserer Homepage:
www.kirche-erlach.ch
Vielen Dank für das Verständnis.

Kirchliche Unterweisung (KUW)

Am Sonntag, 26. Mai, feiert die Heil-
pädagogische KUW in Lyss Konfir-
mation. Mit dabei: Jael Caamaño 
aus Erlach. 

Wir wünschen ein schönes Fest 
und Gottes Segen!

Sonntag, 5. Mai
Kein Gottesdienst
Beachten Sie das Angebot in der 
Region

Donnerstag, 9. Mai, 9.30 Uhr
Kirche
Mut und Freiheit
Konfirmationsgottesdienst 
von Mats Anderegg, Siselen
Marcel Bürgi, Finsterhennen
Nicolas Probst, Finsterhennen
Niklas Winkelmann, Siselen
Susanne Kühlhorn, Pfarrerin
Aljona Kozlova, E-Piano

Sonntag, 12. Mai
Kein Gottesdienst
Beachten Sie das Angebot in der 
Region.

Sonntag, 19. Mai, 9.30 Uhr
Kirche
Pfingstgottesdienst mit 
Abendmahl
Susanne Kühlhorn, Pfarrerin
Aljona Kozlova, Orgel

Sonntag, 26. Mai
Kein Gottesdienst
Beachten Sie das Angebot in der 
Region

Kirchgemeindeversammlung
Mittwoch, 15. Mai, 19.30 Uhr
Kirchgemeindehaus

Goldene Konfirmation am Palmsonntag, 24. März 

Morge-Träff
Freitag, 3. Mai, 9.15–10.45
Kirchgemeindehaus

Spielnachmittage
Montag, 6. und 27. Mai, 14–17 Uhr
Kirchgemeindehaus

Spielabend
Mittwoch, 29. Mai, 19.30 Uhr
Kirchgemeindehaus

Singen
Montag, 27. Mai, 19.30 Uhr
Kirchgemeindehaus
Ad hoc-Chor mit Aljona Kozlova
s. Regionales Projekt

Abwesenheit Pfarramt

«Bodenständig» - den gemeinsamen Gottesdienst 
unserer drei Kirchgemeinden feiern wir am 
23. Juni 2024 um 10 Uhr in der Kirche Siselen

Ein Ad hoc-Chor mit Sängerinnen 
und Sängern der drei Kirchgemein-
den übt mit Aljona Kozlova, Chor-
leiterin und Organistin in Siselen, 
Lieder ein, die Halt im Leben geben.
Diese Lieder wollen wir im Gottes-
dienst hören und singen. Singfreu-
dige aller drei Kirchgemeinden 
sind im Ad hoc-Chor willkommen! 

Geübt wird jeweils am Montag-
abend 19.30 bis ca. 21 Uhr im Kirch-
gemeindehaus in Siselen an folgen-
den Daten: 27. Mai, 3. Juni, 10. Juni, 
17. Juni.

Bitte geben Sie bei der Anmeldung 
ein Lied an, das Ihnen wichtig ist 
und Ihnen Halt gibt. Aljona Koz-
lova wird auf Grund Ihrer Lieder 
die Auswahl für den Gottesdienst 
zusammenstellen. 
Auskunft und Anmeldung 
bis zum 16. Mai bei:
Susanne Kühlhorn, Pfarrerin; 
pfarramt@rksf.ch 
Tel: 032 396 22 25 
Mariette Schaeren, Pfarrerin; 
pfarramt1@kg-taeuffelen.ch
Tel: 032 396 11 44

Foto: Susanne Kühlhorn Foto: Susanne Kühlhorn

Wer ich auch bin, 
Du kennst mich, 
Dein bin ich, 
o Gott!

D. Bonhoeffer

Piccolo Mondo

Foto: zVg

Voranzeige
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Kirchgemeinde Ins
www.ref-kirche-ins.chBrüttelen Ins Müntschemier Treiten

Sigrist
Matthias Ritz 079 305 45 98
sigrist@ref-kirche-ins.ch

Adressen

Präsidium Kirchgemeinderat
Matthias Haldimann 032 313 45 03
praesidium@ref-kirche-ins.ch

Pfarramt
Ins
Sylvia Käser Hofer 032 313 15 17
pfarramt.ins@ref.kirche-ins.ch
Brüttelen, Treiten, Müntschemier
Matthias Neugebauer 032 313 13 51
pfarramt.btm@ref-kirche-ins.ch

Verwaltung
Liselotte Fritz-Held, Carina Bleif
0323134755,info@ref-kirche-ins.ch

KUW-Koordination
Andrea Sieber 032 313 47 55
andrea.sieber@ref-kirche-ins.ch

Sozialdiakonie
Christine Oppliger 079 460 01 36
christine.oppliger@ref-kirche-ins.ch

Gottesdienste

Kirchliche Unterweisung(KUW)

Andachten

Lebenskreis im März

Abdankungen
 12. Beat Friedrich Niklaus-Sieber, 

1939, Müntschemier
 13. Rudolf Peter Walther, 1942, Ins
 15. Käti Kurth-Weber, 1933, Treiten
 18. Lisa Küffer, 1925, Ins

Taufe
 3. Leandro Niklaus, Brüttelen

Kinder und Jugendliche

Dienstag, 14. Mai, 11.15 Uhr
Brüttelenbad
Andacht
Matthias Neugebauer, Pfarrer

Freitag, 24. Mai, 16 Uhr
Alterszentrum Ins
Andacht
Philipp Bernhard, Pfarrer
Ursula Weingart, Klavier

Kinderlager EGW
Auch im Sommer 2024 finden wie-
der die Kinderlager statt, durchge-
führt durch EGW Kerzers-Münt-
schemier
Aeschi: 6.–13. Juli
für Kinder 1.–9. Klasse
Saanenmöser: 20.–26. Juli 
für Kinder der 2.–9. Klasse
Die Flyer liegen in der Kirche auf

Neu im 
Kirchgemeinderat

Am 3. Dezember 2023 wurde Katrin 
Kessler aus Brüttelen von der Kirch-
gemeindeversammlung neu in den 
Kirchgemeinderat gewählt. 

Katrin Kessler engagiert sich vor 
allem im Ressort Diakonie+ und 
wird im Festgottesdienst am Refor-
mationssonntag – am 3. November 
2024 – offiziell in ihr Amt einge-
setzt. 

Wir wünschen ihr in dieser Tätig-
keit viel Freude und interessante 
Begegnungen.

Kirchgemeinderat und Mitarbeitende

Donnerstag, 2. Mai, 14 Uhr
Gymnastikübungen im Garten der 
Kirchgemeinde (oder bei Schlecht-
wetter im Kirchgemeindehaus) mit 
Senior/innen vom Suppenzmittag.
Organisation: Gabriela Mäder und 
Hansueli Schneider

Donnerstag, 9. Mai, 10.45–12 Uhr
Nach dem Auffahrtsgottesdienst – 
Spaziergang über den St. Jodel 
zurück zum Kirchgemeindehaus 
zum Apéro. 
Organisation: Matthias Neugebauer

Dienstag, 21. Mai, 20 Uhr
Sternmarsch (bei fast Vollmond) 
aus den Gemeinden Brüttelen, Trei-
ten und Müntschemier nach Ins, 
nach einer Stärkung wieder zurück. 
Für alle Inser/innen wird eine Rund-
wanderung durchgeführt.
Organisation: Gabriela Mäder und Silvia 
Kollar

Treffpunkte für die Wanderung
Brüttelen: 
Parkplatz Mehrzweckhalle, 20 Uhr
Leitung: Katrin Kessler

Treiten: 
Parkplatz Gemeindehaus, 19.45 Uhr
Leitung: Hansueli Schneider

Müntschemier: 
Glockenturm, 20 Uhr
Leitung: Gabriela Mäder

Ins: 
Parkplatz Kirche, 20 Uhr
Leitung: Silvia Kollar
Anmeldung unter Telefonnummer
032 313 47 55 
Anmeldeschluss 21. Mai, 12 Uhr
Informationen über Verschiebung wegen 
Schlechtwetter ebenfalls unter dieser 
Nummer

Schlechtwetter Ausweichdatum 
Mittwoch, 29. Mai, 20 Uhr

Mittwoch, 22. Mai,19–20 Uhr
«Yoga und Meditation» im Kirchge-
meindegarten (Schlechtwetter 
Kirchgemeindehaus)

Donnerstag, 23. Mai, 8–9 Uhr
«Yoga und Meditation» im Kirchge-
meindegarten (Schlechtwetter 
Kirchgemeindehaus). 
Organisation: Beatrice Binggeli Berner 
mit Barbara Loos und Sylvia Käser Hofer
Ergänzende Informationen: Bequeme 
Kleidung, wenn möglich Yogamatte oder 
grosses Badetuch.

Freitag, 24. Mai, 9.30 Uhr
Kinderwagen Rallye mit den Chiu-
chemüüsli. 

Treffpunkt: vor der Kirche
Organisation: Debora Engel
Schlechtwetter Ausweichdatum 
Freitag, 31. Mai

Programm

Was Spiritualität ist und wie sie prak-
tiziert zu werden hat, kann heute 
keine Instanz mehr autoritativ vor-
schreiben; weder Kirche noch Theo-
logie. Es gilt vielmehr, neben der 
Wiederentdeckung alter Kirchentra-
ditionen auch heute hinzuhören, 
was Menschen erfahren haben. 

Aus unterschiedlichen Richtun-
gen kann man gleichwohl ähnliche 
Beobachtungen machen. Wie da-
mals an Pfingsten und dieses Jahr am 
coop Gemeindeduell «schweiz. Be-
wegt». 

So sind die Formen des Glaubens 
immer im Wandel. Menschen entde-
cken für sich und andere darin Quel-
len der Inspiration. Die Rede von 
Gott wird immer wieder neu ent-
deckt, manchmal herausfordernd, 
manchmal beflügelnd.

Das wird auch diese Pfingsten so 
sein, zusammen mit den Konfirmier-
ten und den Konfirmand/innen 2025 
und der Taufe eines Jungen feiern 
wir Abendmahlsgottesdienst. Mit 
Feuer- und viel Begeisterung. 
Wie es im Lied von Andrew Bond 
heisst: 

«Coop Gemeinde Duell – INS - bewegt 2024»

Pfingschte in Jerusalem

D Jünger sitzed um en Tisch
Manne, Fraue, sprachlos und leer
Ooni Chraft und hoffnigslos
Will de Jesus gschtorbe isch
Jetz isch alles sinnlos und schwer
Dänn gseend si Füür und Flamme, 
Flamme und Füür
Dass si plötzlich bländet sind
Füür und Flamme, Flamme und 
Füür
Und de Geischt weet wie de Wind
Dänn sind si Füür und Flamme, 
Flamme und Füür
Und si fassed wieder Muet
Füür und Flamme, Flamme und 
Füür
Für alles, wo Gott tuet
D Flamme spänded nöii Chraft
D Jünger springed uuf vom Tisch
Laufed los und säged allne Lüüt
I de Stadt Jerusalem
Wie das Füür erschine isch
Ires Füür steckt aa und brännt bis 
hüt 
©Andrew Bond aus «Himmelwiit»
Das Katechetinnenteam und Sylvia 
Käser Hofer

Chiuchemüüsli
(Offene Eltern-Kind-Spielgruppe, 
Kinder bis 5 Jahren)
Freitag, 3., 17., 24. und 31. Mai, 9.30 
Uhr, vor der Kirche

Voranzeigen

Veranstaltungen

Eggiwil ist eine Reise wert …

Suppenzmittag
Donnerstag, 2. Mai, 12 Uhr
Kirchgemeindehaus
Anschliessend Gymnastikübungen im 
Garten der Kirchgemeinde 
(Siehe INS-bewegt 2024)

Freitags-Stamm
Freitag, 3. Mai, 16 Uhr
Rest. Bahnhof, Müntschemier

cAFÉ
Sonntag, 5. Mai, 14 Uhr
Kirchgemeindehaus

Spielnachmittag
Freitag, 17. Mai, 14 Uhr
Restaurant zum Wilden Mann, Ins

Sonntag, 5. Mai, 9.30 Uhr
Kirche
Konfirmation
Klasse Daniela Frick
Daniela Frick, Katechetin
Matthias Neugebauer, Pfarrer
Klaus Scheibenpflug, Orgel
Aus Platzgründen bleibt die Kirche für die
Familien der Jugendlichen reserviert.

Donnerstag, 9. Mai, 9.30 Uhr
Kirche
Auffahrtsgottesdienst mit 
Abendmahl
Matthias Neugebauer, Pfarrer
Klaus Scheibenpflug, Orgel
Bläserensemble Seeland
Anschliessend Spaziergang über den 
St. Jodel zurück zum Kirchgemeindehaus 
zum Apéro. (Siehe INS-bewegt 2024).

Sonntag, 12. Mai, 9.30 Uhr
Kirche
Konfirmation
Klasse Ruth Bühler
Ruth Bühler, Katechetin
Sylvia Käser Hofer, Pfarrerin
Klaus Scheibenpflug, Orgel
Aus Platzgründen bleibt die Kirche für die
Familien der Jugendlichen reserviert.

Sonntag, 19. Mai, 9.30 Uhr
Kirche
Pfingstgottesdienst mit Abendmahl
Sylvia Käser Hofer, Pfarrerin
Daniela Frick und Ruth Bühler, 
Katechetinnen
Klaus Scheibenpflug, Orgel
Pfingstfeuerübergabe der 
Neukonfirmierten an die 8. Klassen

Freitag, 24. Mai, 19 Uhr
Kirche
Abendfeier «Zwischenhalt»
Matthias Neugebauer, Pfarrer
Ursula Weingart, Orgel

Sonntag, 26. Mai, 10 Uhr
Mehrzweckhalle Brüttelen
Gottesdienst
Matthias Neugebauer, Pfarrer
Ursula Weingart, Klavier

Öffentliche Sprechstunde des
Präsidenten Matthias Haldimann
Mittwoch, 29. Mai, 15–17 Uhr
im Begegnungszentrum
Kirchrain 37, 3232 Ins
ohne Voranmeldung

Kirchgemeindeversammlung
Sonntag, 9. Juni, 9.30 Uhr
Gottesdienst
Anschliessend Kirchgemeindever-
sammlung
im Kirchgemeindehaus

INS bewegt (sich) – auch die Kirchgemeinde.
An Pfingsten, aber nicht nur …

7. Klasse
Dienstag, 28. Mai, 15.30–18 Uhr
Unterricht
Dienstag, 28. Mai, 20 Uhr
Elternabend

9. Klasse Daniela Frick
Freitag, 3. Mai
Zeit nach Absprache
Hauptprobe
Sonntag, 5. Mai, 9.30 Uhr
Konfirmation

9. Klasse Ruth Bühler
Dienstag, 7. Mai, 15.30–18 Uhr
Konfirmationsvorbereitung
Freitag, 10. Mai
Zeit nach Absprache
Hauptprobe
Sonntag, 12. Mai, 9.30 Uhr
Konfirmation

Alle 8./9. Klassen
Sonntag, 19. Mai, 9.30 Uhr
Kirche
Pfingstgottesdienst
Pfingstfeuerübergabe der Neukon-
firmierten an die 8. Klassen

Foto: pixabay, xxolaxx

Foto:pixabay, blanca_roviva

Mittwoch, 22. Mai, 10–18 Uhr
Martin Ritter erzählt und zeigt uns 
Bilder von Eggwil bei uns im Kirch-
gemeindehaus. Anschliessend 
fahren wir auf den Blapbach zum 
gemeinsamen Mittagessen.
Fragen und Kontakt:
Christine Oppliger, 079 460 01 36
christine.oppliger@ref-kirche-ins.ch

Handy-Hilfe

Offener Treff
Dienstag, 28. Mai, 15 Uhr
Café Münz, Ins

Foto: pixabay, atrix99

Aus der Kirchgemeinde
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Sekretariat
Rebekka Roth 032 396 24 04 (Do)
verwaltung@kg-taeuffelen.ch
Postfach 255, 2575 Täuffelen

Finanzen
Léa Bichsel 032 396 40 24 (Do)
finanzverwaltung@kg-taeuffelen.ch

Adressen

Präsidium Kirchgemeinderat
vakant

Pfarramt
Mariette Schaeren 032 396 11 44
pfarramt1@kg-taeuffelen.ch
Christian Jegerlehner
079 505 58 43, 032 341 21 15
christian.jegerlehner@bluewin.ch

Sigrist
Benedikt Stalder 078 340 15 10
sigrist@kg-taeuffelen.ch
Dienstag bis Freitag

Kirchgemeinde Täuffelen
www.kg-taeuffelen.chEpsach Gerolfingen Hagneck Hermrigen Mörigen Täuffelen

Gottesdienste

Freitag, 26. April, 19 Uhr
Kirche Täuffelen
Laudate Feier
Kerzenlichter, Taizélieder, Texte, 
Gebet, Stille, Musik
Mariette Schaeren, Pfarrerin
Bettina Moning, Orgel

Freitag, 3. Mai, 10 Uhr
Wohngut Breitenfeld
Andacht
Mariette Schaeren, Pfarrerin
Marisa Flückiger, Klavier

Sonntag, 5. Mai, 9.30 Uhr
Kirche Täuffelen
Konfirmationsgottesdienst
Christian Jegerlehner, Pfarrer
Marisa Flückiger, Orgel

Donnerstag, 9. Mai, 9.30 Uhr
Kirche Täuffelen
Konfirmationsgottesdienst
Christian Jegerlehner, Pfarrer
Marisa Flückiger, Orgel

Sonntag, 12. Mai, 9.30 Uhr
Kirche Täuffelen
Gottesdienst zum Muttertag
Mariette Schaeren, Pfarrerin
Bettina Moning, Orgel

Sonntag, 19. Mai, 9.30 Uhr
Kirche Täuffelen
Gottesdienst zu Pfingsten und 
Feier des Abendmahls
Mariette Schaeren, Pfarrerin
Maren Höller, Blockflöte
Bettina Moning, Orgel

Freitag, 31. Mai, 19 Uhr
Kirche Täuffelen
Laudate Feier
Kerzenlichter, Taizélieder, Texte, 
Gebet, Stille, Musik
Mariette Schaeren, Pfarrerin
Bettina Moning, Orgel

Sonntag, 9. Juni, 9.30 Uhr
Kirche Täuffelen
Gottesdienst
Christian Jegerlehner, Pfarrer
Bettina Moning, Orgel

Sonntag, 16. Juni, 9.30 Uhr
Gemeindehaus Hermrigen
Gottesdienst
Christian Jegerlehner, Pfarrer
Klaviermusik
Anschliessend Kaffee und Züpfe

Sonntag, 23. Juni, 10 Uhr
Kirche Siselen
Gemeinsamer Gottesdienst 
der Kirchgemeinden Täuffelen, 
Siselen-Finsterhennen und 
Sutz-Lattrigen

Kontakt für Trauerfeiern

22. April bis 5. Mai
Mariette Schaeren, Pfarrerin
032 396 11 44

6. bis 12. Mai
Christian Jegerlehner, Pfarrer
079 505 58 43, 032 341 21 15

13. bis 26. Mai
Mariette Schaeren, Pfarrerin
032 396 11 44

27. Mai bis 9. Juni
Christian Jegerlehner, Pfarrer
079 505 58 43, 032 341 21 15

Konfirmationen

Am Sonntag, 5. Mai werden 
folgende Jugendliche konfirmiert:

Sanna Favri, Zoey Gander, 
Aline Kocher, Ronja Menegon, 
Liv Schneeberger, Lynn Struchen,
Remo Casutt, Noah Daum, 
Maxime Grossniklaus, 
Benjamin Müller, Brian Suter, 
Valerio Wyssbrod

Am Donnerstag, 9. Mai werden 
folgende Jugendliche konfirmiert:

Flavia Aeschbacher, Sheryl Brunner,
Mia Eggimann, Joanna Gerber, 
Sophie Klingelhofer, 
Linus Dannenberger, Mike Friedlos,
Alessio Georgeon, 
Jules Nyffenegger, Jonathan Pozzo, 
Tim Stiegler

Am Sonntag, 26. Mai wird Alina Kurt 
in der ref. Kirche Lyss konfirmiert. 
Sie wurde an der heilpädagogi-
schen Schule Lyss unterrichtet.

Foto: BM

Bild: Freepik, brgfx

Foto: Pixabay, Ralph Foto: MS

Besuchen Sie das Seelefon beim 
Parkplatz neben der Kirche.

Von Ostern bis Pfingsten hören Sie 
ab Telefon täglich eine Geschichte 
gelesen von Dorothe Berger. 

Auskunft: 
Mariette Schaeren, Pfarrerin

Goldene Konfirmanden

Seelefon

«Bodenständig» 

Gottesdienste zu Muttertag und Pfingsten

Komm, heilige Geistin

Den gemeinsamen Gottesdienst unserer drei Kirchgemeinden feiern wir 
am 23. Juni um 10 Uhr in der Kirche Siselen

Dorothee Steffensky-Sölle, (geb. 
1929, verst. 2003) war eine feminis-
tische deutsche evangelische Theo-
login und Dichterin. Politisch war 
sie in der Friedens-, Frauen- und 
Umweltbewegung engagiert. (Text 
aus Wikipedia)

Ihre Aussagen sind nach wie vor 
aktuell. Der Text «Komm, heilige 
Geistin» verbindet mütterliche 
Weisheit mit der heiligen Geistkraft, 
von welcher die Pfingstgeschichte 
erzählt.

Am Muttertag werde ich Aus-
schnitte aus Briefen von Dorothee 

Komm, heilige Geistin
erneuere die Gestalt der Erde
…Erneuere unsere Wünsche
und das Angesicht der Erde

Komm, Mutter des Lebens
reinige uns vom Willen zur Macht
…Erneuere unsern Verstand
und das Angesicht der Erde

Komm, Atem Gottes
du Lehrerin der Demütigen
hauch uns, die Totgeborenen, an
dass wir mit allen Kreaturen leben 
lernen
mach uns aus Siegern zu 
Geschwistern
aus Benutzern zu Hüterinnen
aus Profitberechnern zu Freunden 

der Erde
Erneuere unsere Herzen
und das Angesicht der Erde

Komm, du Hoffnung der Armen
du Richter der Mächtigen
du Rettung im Schiffbruch unseres 
Planeten
Führ uns aus dem Gefängnis
Atem des Lebens, weh uns an
Wasser des Lebens, laß uns von dir 
trinken
Laß uns deine Wohnung werden
und erneuere das Angesicht der 
Erde
Gekürzt aus: Dorothee Sölle. Erinnert 
euch an den Regenbogen. Texte, die den 
Himmel auf Erden suchen. Herder Spek-
trum, Freiburg Basel Wien 1999.

Sölle an ihre Kinder und Gross-
kinder vorlesen. Sie denkt über den 
Glauben nach und darüber wie wir 
ihn den nachfolgenden Generatio-
nen weitergeben.

An Pfingsten inspirierte die hei-
lige Geistkraft die christliche Ge-
meinde dazu fürsorglich und mutig 
den Spuren von Jesus nachzugehen. 
Tun wir es? Dorothee Sölle stellt 
dazu kritische Fragen. Welche 
Kirche wollen wir?
Ihr Mitdenken vor, im und nach 
dem Gottesdienst freut mich. 
Mariette Schaeren, Pfarrerin

Aljona Kozlova wird auf Grund Ihrer 
Lieder die Auswahl für den Gottes-
dienst zusammenstellen. 

Auskunft und Anmeldung 
(bis 16. Mai) bei:

Susanne Kühlhorn, Pfarrerin, 
pfarramt@rksf.ch, 032 396 22 25 
oder 
Mariette Schaeren, Pfarrerin, 
pfarramt1@kg-taeuffelen.ch, 
032 396 11 44

Lebenskreis im März

Trauerfeier
 6. Beatrice Klaus-Mettler

Foto: Pixabay, Karolina Grabowska

Kirchliche Unterweisung(KUW)

2. Klasse
Mittwoch, 1., 22., 29. Mai, 5. Juni, 
14–16 Uhr
Kirchgemeindehaus Täuffelen, 
neben der reformierten Kirche

Die Liebe Gottes geleite Euch, das Licht von Jesus Christus sei in Euch 
und die heilige Geistkraft umgebe Euch wie der Himmel die Erde. 
Seid gesegnet

Verantwortlich für 
2. bis 6.Klasse
Nora Dürst, Katechetin
079 673 33 25, 
kuw1@kg-taeuffelen.ch
7. bis 9. Klasse
Christian Jegerlehner, Pfarrer
079 505 58 43, 032 341 21 15, 
christian.jegerlehner@bluewin.ch

Adressänderungen bitte dem 
Sekretariat melden, 032 396 24 04 
(Do), verwaltung@kg-taeuffelen.ch

Pfingsten: Gottes Geist in Jesus Christus 
berührt die Menschen und schenkt ihnen 
neuen Mut.

I just called to say I love you
I just called to say how much I care
I just called to say I love you
And I mean it from the bottom of my 
heart
Ich habe nur angerufen, um zu 
sagen: Ich liebe dich
Ich habe nur angerufen, um zu 
sagen, wie sehr ich mich sorge
Ich habe nur angerufen, um zu 
sagen: Ich liebe dich
Und das meine ich aus tiefstem 
Herzen
Stevie Wonder

Ein Ad hoc-Chor mit Sängerinnen 
und Sängern der drei Kirchgemein-
den übt mit Aljona Kozlova, Chorlei-
terin und Organistin in Siselen, Lie-
der ein, die Halt im Leben geben.

Diese Lieder wollen wir im Gottes-
dienst hören und singen.

Singfreudige aller drei Kirchge-
meinden sind im Ad hoc-Chor will-
kommen!

Geübt wird jeweils am Montag-
abend 19.30 bis ca. 21 Uhr im 
Kirchgemeindehaus in Siselen an 
folgenden Daten:
 27. Mai
 3. Juni
 10. Juni
 17. Juni
Bitte geben Sie bei der Anmeldung 
ein Lied an, das Ihnen wichtig ist 
und Ihnen Halt gibt.
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Co-Präsidium Kirchgemeinderat
Eveline Michel 079 315 64 35
Marianne Käser-Ruff 076 490 09 26
praesidium@kirche-pilgerweg-bielersee.ch

Pfarramt
Peter von Salis 078 741 37 64
p.vonsalis@kirche-pilgerweg-bielersee.ch

Corinne Kurz 079 289 85 61
c.kurz@kirche-pilgerweg-bielersee.ch

Verwaltung
Anna Malsy 079 438 28 87
verwaltung@kirche-pilgerweg-bielersee.ch

Stellvertr. Sigristin Kirche Ligerz
Marlis Salzmann 079 446 09 16
marlise.salzmann@bluewin.ch

Sigristin Kirche Twann
Monika Halter 078 681 61 26
monika-halter@gmx.ch

Adressen
Büro Dorfgasse 52, 2513 Twann Post Postfach 10, 2513 Twann

Kolumne

Kirchgemeinde Pilgerweg Bielersee
www.kirche-pilgerweg-bielersee.chTwann Tüscherz Ligerz

Gottesdienste

Sonntag, 5. Mai, 10.15 Uhr
Gemeindesaal Tüscherz
Gottesdienst «Gastfreundliche 
Kirche»
Corinne Kurz, Pfarrerin
Miriam Vaucher, Musik
Mit Kaffee und Imbiss,
Gastgeberin Monika Halter

Donnerstag, 9. Mai, 10.15 Uhr
Kirche Ligerz
Konfirmations-Gottesdienst an 
Auffahrt
Mit Beteiligung der Konfirmanden
Peter von Salis, Pfarrer
Corinne Kurz, Pfarrerin
Miriam Vaucher, Musik
Alle Gottesdienstbesucher sind herzlich 
willkommen.
Anschliessend Apéro der Kirchgemeinde 
und Eltern.

Sonntag, 19. Mai, 10.15 Uhr
Kirche Ligerz
Pfingst-Gottesdienst,
mit Abendmahl
André Urwyler, Pfarrer
Miriam Vaucher, Musik

Pikettdienst und Seelsorge

Veranstaltungen Kirchliche Unterweisung(KUW)

9. Klasse
Samstag, 4. Mai, 9.15–14.45 Uhr
Pfarrsaal Twann
Konfirmationsvorbereitung mit Pfr. Peter 
von Salis

Mittwoch, 8. Mai, 16.35–21.45 Uhr
Pfarrsaal und Kirche Ligerz
Konfirmationsvorbereitung mit Pfr. Peter 
von Salis

Donnerstag, 9. Mai, 9–11.45 Uhr
Kirche Ligerz
Konfirmationsfeier mit Pfr. Peter von Salis 
und Pfrn. Corinne Kurz sowie Miriam
Vaucher (Musik). Die Konfirmationsfeier 
beginnt um 10.15 Uhr.

4. Klasse
Samstag, 25. Mai, 9.15–15.45 Uhr
Pfarrsaal Twann und Kirche Ligerz
Unterricht zum Thema Abendmahl mit
Pfr. Peter von Salis. Treffpunkt Pfarrsaal 
Twann, Abschluss in der Kirche Ligerz.

Sonntag, 26. Mai, 9.15–11.15 Uhr
Kirche Ligerz
Vorbereitung und Gottesdienst mit
Pfr. Peter von Salis 

Besuchsdienst und Seelsorge
Lassen Sie uns wissen, wenn Sie 
gerne ab und zu besucht werden 
oder ein seelsorgerliches Gespräch 
brauchen. 
Seelsorgegespräch
Peter von Salis, 078 741 37 64
Besuchsdienst
Heidi Ruder, 078 647 55 12

Kinder und Jugend

KinderTreff
Freitag, 24. Mai, 17.15–20 Uhr
Pfarrsaal Twann
Anmeldung jeweils bis mittwochs bei 
Corinne Kurz, SMS 079 289 85 61

Kafi mit em Pfarrer
Freitag, 3. und 17. Mai,
15–17 Uhr
Restaurant «Zum Alten Schweizer», 
Twann
Donnerstag, 16. und 30. Mai,
15–17 Uhr
Restaurant «Kreuz», Ligerz
Bei einem Kafi schwatzen und erzählen. 
Pfarrer Peter von Salis freut sich auf Ihre 
Gesellschaft!

Café Zwischenhalt
Montag, 6. Mai, 9–11 Uhr
Pfarrsaal Ligerz
Die Gastgeber freuen sich auf Ihren 
Besuch.

Mittagstisch für Alleinstehende
Donnerstag, 16. Mai, 12 Uhr 
Pfarrsaal Twann
Abmeldungen und Anfragen bei Uschi 
Magri, 032 315 31 88

KirchenKino
Donnerstag, 30. Mai, 19.45 Uhr
Engel Haus Twann
«Operation Silence – Die Affäre Flü-
kiger»
Regie: Werner «Swiss» Schweizer, 2023
Ajoie. Drei Tote und ein Waffenplatz im 
Jura. Ein Politiker, der Ruhe und Ordnung 
will. Die Rote Armee-Fraktion, die den 
Chef der Chefs entführt. Schmuggler, die 
nicht nur Drogen verschieben. Und der 
Freiheitskampf der jurassischen Separa-
tisten. Dies alles verbindet die mysteriöse 
Affäre Flükiger. Nur eines wird klar:
Es war kein Selbstmord!
Werner «Swiss» Schweizer wird persön-
lich an der Vorführung anwesend sein.

Swiss und das Engel Haus-Team freuen 
sich auf Ihren Besuch.

1. bis 31. Mai
Peter von Salis, Pfarrer, 078 741 37 64

Konzertreihe

«BE~WEGT», Tänze und Gesten
Donnerstag, 9. Mai, 17.30 Uhr
Kirche Ligerz
Auffahrtskonzert mit I CAMERISTI
Tanzend durch die Jahrhunderte mit 
musikalischen Trouvaillen
Künstlerische Leitung: Dominik Kiefer

Es erklingen Werke von: 
• Giovanni Gabrieli (1557–1612): 

Symphoniae Sacrae
• Joseph-Nicolas-Pancrace Royer 

(1703–1755): Ballet héroique
«Les pouvoirs de l'amour»

• Bela Bartok (1881–1945): 
Rumänische Volkstänze 

• Georg Friedrich Händel (1685–1759): 
Wassermusik, Suite Nr. 3 G-Dur 

Eintritt frei, Kollekte

Sonntag, 26. Mai, 17.30 Uhr

Kirche Ligerz
Aufbruch!?
Ein Wanderkonzert

VOCE, Ensemble für Vokalkunst
Künstl. Leitung: Annemarie Fränkl Knab 
Inszenierung: Yannick Badier
Aufbruch!? ist ein performatives Wander-
konzert mit geistlicher Vokalmusik, das 
Alte und Neue Musik verbindet und die 
Kirche Ligerz als Akteur mit einbezieht.
Das Programm nimmt die vier Sängerin-
nen und vier Sänger wie auch das Publi-
kum mit auf eine Reise durch verschie-
dene Zustände, die sich in der Musik und 
den Stimmen wie auch in den Körpern 
und Bewegungen ausdrücken. Ihr Echo 
finden sie in den architektonischen Bege-
benheiten des Kirchenraumes.
Auch das Publikum ist eingeladen, phy-
sisch an dieser Reise teilzunehmen!
Eintritt frei, Kollekte

Sonntag, 26. Mai, 10.15 Uhr
Kirche Ligerz
Gottesdienst
Mit Beteiligung der KUW 4 
Peter von Salis, Pfarrer
Karin Schneider, Orgel

Weggehen – Ankommen
Manche wünschen es sich und tun 
es – oder auch nicht. Manche wollen 
es und packen es an. Wieder andere 
müssen und setzen es um. Weggehen.
Bei allen geht es um eine Entschei-
dung: Umziehen. 

Umziehen, hinein in eine neue 
Zeit. Umziehen von hier nach dort, 
vielleicht sogar auswandern in ein 
anderes Land. Immer ist es Verände-
rung, ein Bruch manchmal. Ge-
wohnheiten, Strukturen und Ab-
läufe verfallen, Geborgenheit will 
neu gefunden werden. Unser 
Schiffchen im Meer des Lebens be-
kommt einen anderen Ankerplatz. 
Verunsicherung kann uns erfassen –

auch Aufregung, Vorfreude. Alle-
mal Spannung: wissen, was wir ver-
lassen, noch nicht wissen, was uns 
erwartet.

Mai, der klassische Umzugster-
min. Ob es leichter fällt, mehr be-
schwingt, gerade jetzt, wenn die 
Natur sich in Farbe, Duft und Leich-
tigkeit des Frühlings kleidet? 

Abschluss der Winterruhe. Jeder Ab-
schluss beinhaltet auch Anfang. 
«Und jedem Anfang wohnt ein Zau-
ber inne» schrieb Hermann Hesse in 
seinem Gedicht «Stufen».

Eine Vielzahl von Dingen gilt es 
zu klären und zu beachten. Fristen, 
Termine, einige zeichnen Pläne, an-
dere berechnen Quadratmeter. 
Planung und Organisation sind hilf-
reich (und vertreiben unsere eventu-
elle innere Unruhe).

Was kommt mit? Was wird ver-
schenkt oder entsorgt? Dabei wird 
so manchen klar, wie reich wir sind 
an Besitz, an mehr oder weniger We-
sentlichem, Wertvollem und wie-
viel auch bloss Ballast ist, Tand, der 

sich angesammelt hat und nun unbe-
achtet lagert. Aussortieren, ordnen 
und – erneut – entscheiden. Sich – 
endlich! – von etwas trennen oder 
aber – ach! – nicht loslassen können. 

Überraschung, zu finden, was wir 
verloren glaubten. Ratlosigkeit, 
wenn der längst entsorgt geglaubte 
Plattenspieler auftaucht. Wehmut 
beim Abgeben von Dingen, uns ein-
mal lieb und teuer, die ihre Zeit mit 
uns überschritten haben. Freude, 
Melancholie oder Schwärmerei 
beim Durchsehen von Fotos, Kinder-
zeichnungen, Schulzeugnissen. Der 
getrockneten Brautstrauss, der 
Teddy… alles gegenwärtige und ver-
gangene Perlen, die, neu aufgefä-

delt, liebe und kostbare Schmuck-
ketten des eigenen Lebens und der 
Erinnerung werden und uns weiter 
begleiten.

Blicke und Griffe in Schränke, 
Schubladen und Ablagen. Tief gra-
ben im Keller, im Estrich und dabei 
meist auch in uns selber, in unserer 
Geschichte. Allerlei vollzieht sich 
dabei auch in unserem Innern. 
Alles hat seine Zeit (Pred 3). Leben 
ist Pilgerschaft, Veränderung, An-
passung. Ist die Eischale einmal auf-
gebrochen, kann das Küken nicht 
zurück. Weggehen aus dem Ge-
wohnten, Ankommen im noch Un-
gewohnten.

Genau besehen würden wir nicht 
wollen, dass alles statisch bleibt. Wie 
langweilig! Wieder und wieder gilt 
es sich zu erneuern, zu lernen, zu 
wachsen, wie die Natur es vormacht. 
Mal gilt ruhen und bewahren, dann 
wie ein Frühling sich zu entfalten, 
zu blühen, sommerlich farbig zu 
strahlen und zu duften, sich zu 
freuen und im Herbst gemächlich 
die Früchte zu geniessen. Und wenn 
der Körper von dieser Erde weggeht, 
sich wandelt, wo wird die Seele an-
kommen?

Doch nun gibt es zu tun! Kisten 
packen, Möbel bereitstellen… Und 
diese leicht schmerzhafte Desorien-
tierung in den nun so hallenden, lee-
ren Räumen, dem Nest, das sich so 
unwohnlich zeigt inmitten der auf-
getürmten Umzugskisten. Diese im 

Magen spürbare Mischung von Un-
behagen und Aufbruchstimmung

Weggehen. Ein gewisses Gefühl 
von Verlust, gemischt mit erwar-
tungsvoller Freude. Weggehen – 
sich wandeln – Ankommen.
Der Umzugstag ist da! Alles ist be-
reit. Und dann die Hektik – wo um 
Himmels Willen hat sich die Katze 
versteckt?

Foto: pixabay, Peggy_Marco

Wohnt in Erlach in luftiger Höhe.
Interessiert an Menschen und ihren 
Geschichten, an Worten und Sprachen.
Denkt, hinterfragt und schreibt 
gerne.

Die Kolumnistinnen und Kolumnisten 
wählen ihre Themen selbst. 

Flavia Massara

Genau besehen würden 
wir nicht wollen, dass 
alles statisch bleibt. Wie 
langweilig!


